
 

 

Engelberg, 16. Dezember 
 
Weltcup Engelberg: Slowenischer Doppelsieg bei den Damen 
 
Mit dem zweiten Springen schlossen die Damen ihre Premiere in Engelberg ab. 
Die Sloweninnen feierten einen Doppelsieg – inklusive historischem Moment.  
 
Siegerin Nika Prevc holte sich in Engelberg den ersten Weltcupsieg ihrer Karriere. Noch 
historischer und beeindruckender ist aber die Tatsache, dass mit ihr bereits das dritte 
Familienmitglied in Engelberg gewinnen konnte. Nikas ältere Brüder Domen und Peter 
Prevc durften auf der Gross-Titlis-Schanze ebenfalls schon den grossen Erfolg feiern. 
Angesprochen auf diesen Fakt, war die 18-Jährige den Tränen nahe und konnte ihre 
Freude kaum in Worte fassen. 
 
Hinter ihr klassierte sich mit Ema Klinec eine zweite Slowenin. Sie stand als Dritte bereits 
gestern auf dem Podest. Dritte heute wurde die Norwegerin Eirin Maria Kvandal. Diese 
Rangierung hat für sie eine ganz besondere Bedeutung. Gestern stürzte ihre 
Teamkollegin Anna Odine Stroem schwer. Kvandal konnte etwas Entwarnung geben. 
Abgesehen von einer Knieverletzung, deren Schweregrad aber noch unbekannt ist, ginge 
es ihrer Teamkollegin gut.  
 
Bei den Schweizerinnen schaffte einzig Sina Arnet ganz knapp den Sprung in den 
Finaldurchgang. Nach dem ersten Umgang war es aber auch für sie fertig und sie schied 
als 33. aus. Rea Kindlimann und Emely Torazza blieben bereits in der Qualifikation 
hängen. 
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Weitere Auskünfte: 
Foto im Anhang zur freien Verwendung. 
 
 
Weitere Auskünfte: 
Andrea Hurschler, Leiterin Medien Weltcup Engelberg 
medien@engelberg.ch 
+41 79 778 46 63 
 
 
 
 
 


